
Begründung und Ziele 

Medien  nehmen  einen  immer  größer  werdenden  Raum in  der  Gesellschaft  ein.  Ziel  von 

Unterricht sollte es daher sein, die Kinder im sicheren, reflektierten, kritischen Umgang mit 

Medien zu schulen. Dies ist uns auch an unserer Schule ein Anliegen, das wir neben den 

Kernkompetenzen Lesen, Schreiben und Rechnen nicht vernachlässigen wollen. Ziel unseres 

Medienkonzepts ist es, durch die systematische Integration des Lernens mit und über Medien in 

den Schulalltag einen Gewinn für alle am Schulleben Beteiligten zu erzielen. So sollen die 

Kinder Medien als selbstverständlichen Bestanteil des Schulalltags erfahren, diese für sich als 

Informationsquelle  nutzbar  machen  und  sie  schließlich  hinsichtlich  ihres  individuellen 

Lernstands effektiv einsetzen können. Der Medienkompetenzrahmen NRW unterteilt die zu 

erwerbenden  Kompetenzen  in  sechs  übergeordnete  Bereiche:  Bedienen  und  Anwenden, 

Informieren  und  Recherchieren,  Kommunizieren  und  Kooperieren,  Produzieren  und 

Präsentieren, Analysieren und Reflektieren sowie Problemlösen und Modellieren.  Am Ende der 

Grundschulzeit  sollten  alle  Schülerinnen  und  Schüler  unserer  Schule  angelehnt  an  die 

genannten Fertigkeiten über festgelegte Basiskompetenzen verfügen, sodass sie einerseits gut 

vorbereitet in die weiterführenden Schulen übergehen können und andererseits auch Fachlehrer 

sich darauf verlassen können, dass zuvor festgelegte Ziele verbindlich vermittelt wurden und im 

Unterricht darauf aufgebaut werden kann. 


